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Beschlussvorschlag der Verwaltung:

DerHaupt- und Finanzausschuss beschlief3t die Vergabe von Holzerntemalinahmen fir
nachhaltige Forstbetriebsmalinahmeninden Forstrevieren Konigstuhlund Handschuhs-
heim in Héhe von rund 188.000 Euro brutto an die Firma,, Forstunternehmen Georg Holl-
wart“mit Sitzin 69151 Neckargemiind.

Finanzielle Auswirkungen:

Bezeichnung: Betrag in Euro:
Ausgaben /Gesamtkosten:
e GesamtkostenderMafinahmeim Ergebnishaushalt, rund 188.000

Einnahmen:
e Kkeine

Finanzierung:
o Mittelstehenim Budget vom Landschafts- und Forstamt 188.000
Abteilung Forst zur Verfiigung, rund '

Folgekosten:
e keine

Zusammenfassung der Begriindung:

Die Arbeitensindim Sinne einer nachhaltigen und bodenschonenden Holzerntemafnah-
me, zur Optimierung der Waldfunktionen Okologie und Erholung erforderlich und wurden
daher ausgeschrieben.Zielist die Verbesserung der Bestandes-Strukturund Einleitung
der natirlichen Verjiingung, um einen dauerhaften Mischbestand sichern zu kénnen. Die
vorgeschlagene Firma hat das wirtschaftlichste Angebot abgegeben.
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Sitzung des Haupt- und Finanzausschusses vom 08.03.2023

Ergebnis: einstimmig beschlossen
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Begriindung:

Die Holzerntemafinahmen am Stiftsbuckel,am Philosphenweg und am Konigstuhlsind schon seit
langerer Zeit geplant. Mittlerweile befindensich die Flachenin Durchforstungs -Riickstanden - sprich
der Bestand steht sodicht, dass eine natiirliche Verjlingung, sowie die Festigung einzelner Baume
nicht mehrgewahrleistetist. Da die Flachennicht erschlossensind (keine Befahrung der Forstbe-
triebsflachenaufgrund 6kologischer Besonderheiten wie Blockiiberlagerungen oderaufgrund des
steilenGeldnde) wurdeinder Ausschreibung gezielt die Verwendung eines Seilkrans vorgegeben.Ein
Seilkranhat die Besonderheit, das anfallende Holzbodenschonend aus der Flache zu riicken, ohne
diese Befahrenzumissen.Nachteil, dieser Einsatzist um circa 20 Euro pro Festmeterteuerals eine
herkommliche Bewirtschaftung.Dennoch Giiberwiegendie Vorteile wie:bodenschonende Holzbrin-
gung, keine befahrenenFlachen, mansieht nur schmale Seiltrassenim Bestand, leichtere Arbeits-
verhaltnisse fiirMensch und Maschine sowie eine schnelle Umsetzung der Arbeit.

Nachdem die Ausschreibungim erstenVerfahren (6ffentliche Ausschreibung) leider ohne Angebot
endete und das zweite Verfahren (beschrankte Ausschreibung) wegen Unwirtschaftlichkeit aufgeho-
ben werden musste, konnte schlieilichim dritten Anlauf (Verhandlungsvergabe) ein wirtschaftliches
Angebot der Firma Forstunternehmen Georg Hollwart eingeholt werden. Dieses war das einzige An-
gebot.

Der Angebotspreis betragt 53,55 Euro brutto pro Festmeter.Beieiner Gesamtmenge voncirca 3.500
Festmeternergibt sichein Gesamtvolumenvonrund188.000 Euro brutto.

DerPreis liegt zwar etwas liber dem Preis einer ahnlichen Mailnahme im letzten Jahr.Dies ist jedoch
auf allgemeine Preissteigerungenund die momentan angespannte Marktlage indiesem Bereich zu-
riickzufiihren. Gleichzeitighandelt es sichbei den geplantenMaBinahmen um viel heiklere Bereiche
als 2021.Derangebotene Preisist somitangemessenund auskommlich. Die Mittelstehenim Budget
vom Landschafts- und Forstamt - Abteilung Forst zur Verfliigung. Aufgrund der aktuell sehr gut an-
haltenden Holzmarktsituation, kann gleichzeitig mit einer guten Holzeinnahme fir alle drei Bestande
gerechnet werden, die Hohe ist aktuell noch nicht bezifferbar.

Die HolzerntemafBnahme gehort zum laufenden Geschaft des Landschafts- und Forstamtes, sodass
eineVergabe auch wahrend der Interimszeit des Haushaltes méglichist.
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Prifung der Nachhaltigkeit der MaBnahme in Bezug auf die Ziele des Stadtentwicklungspla-
nes /derLokalen Agenda Heidelberg

1. Betroffene Ziele des Stadtentwicklungsplanes

Nummer/n: +/-
(Codierung) beriihrt

UM2 +

UM 7 +

Ziel/e:

Dauerhafter Schutz vonWasser, Boden, Luft, Natur, Landschaft und Klima
Begriindung:

Durch die ForstbetriebsmaBnahmenwerden Baume dauerhaft gestarkt.
Dadurch verbessert sichdie Bestandesstabiliat, welche wiederum den dau-
erhaften Schutz vonWasser, Boden, Luft, Natur Landschaft und Klima starkt.
Ziel/e:

Okologische Land- und naturnahe Waldwirtschaft férdern

Begriindung:

Durch die ForstbetriebsmaBBnahmenwerdendie zubearbeitenden Bestande
sodurchforstet, dass sich 6kologischhochwertige Waldflachen ergebenund
einzelne Baume nochbesseretablierenkonnen

2.Kritische Abwagung/Erlauterungen zu Zielkonflikten:

keine

gezeichnet

Raoul Schmidt-Lamontain

Drucksache:

0023/2023/BV

00347169.doc



	Betreff:
	Beratungsfolge:

	Beschlussvorschlag der Verwaltung:
	Zusammenfassung der Begründung:
	Sitzung des Haupt- und Finanzausschusses vom 08.03.2023
	Ergebnis: einstimmig beschlossen

	Begründung:
	Prüfung der Nachhaltigkeit der Maßnahme in Bezug auf die Ziele des Stadtentwicklungsplanes / der Lokalen Agenda Heidelberg

